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Frühliugsanzeichen in Oeſterreich
Daß es doch Frühling werden müſſe damit haben ſich die

Menſchen ſchon lange vor Geibel getröſtet und damit werden
ſie fich tröſten bis einſt wenn die Gelehrten richtig pro
pbezeien eine neue Eisperiode hereinbricht Einſtweilen er
füllt ſich dieſe Hoffnung im Naturleben faſt immer einiger
maßen aber im Völkerleben hat ſie ſchon manches mal
bikter getäuſcht Vorzeichen aber giebt es in beiden und in
beiden trügen ſie ja oft Sind es wahrhaftige Vorboten einer
beſſeren Zeit welche jetzt die verdüſterten Gemüther unſerer
n in Oeſterreich zu neuer matter Hoffnung er
wecken

Das eine von den beiden Ereigniſſen der jüngſten Tage iſt
an und für ſich ohne beſondere Bedeutung Graf Pino der

eweſene Handelsminiſter hat es mit mehr als verdächtigenPerſonen als Vertrauensmännern und Agenten zu thun ge

habt er hat gewiſſen EiſenbahnGefellſchaften auf Koſten des
Staates unmotivirterweiſe ſehr große Vortheile zugewendet
und in den Büchern einer dieſer Geſellſchaften findet
ſich ein P zwiſchen den Namen von Leuten welche
gekauft ſind Letzteres kann ein bloßer Zufall ſein aber dies
alles zuſammen machte es dem Grafen wünſchenswerth den

Wünſchen ſeiner Kollegen und ſeines Kaiſers zuvorzukommen
und ſeine Entlaffung nachzuſuchen Graf Pino war regktionär
vor allem in gewerblichen Dingen regktionär aber die Liberalen
werden ſich wohl hüten zu behaupten nur bei einem reaktionären
Miniſter könne ſo etwas vorkommen und die Parteigenoſſen
des Miniſters haben ſich in jenen für ihn verhängnißvoll ge
wordenen Debatten gehütet ihm in ſeinen Nöthen beizuſtehen
So iſt Pino s Sturz kein Schlag für die Majorität

Wenn es ſich aber beſtätigen ſollte daß der liberale Chlu
meczky den erledigten Miniſterſitz einzunehmen beſtimmt und
gewillt ſei ſo würde das immerhin eine leichte Schwenkung
nach links bedenten welche in ihren weiteren Folgen zu einer

z ung der die Regierung ſtützenden Mehrheit führen
öunte

auch nicht erwarten Der Boden welchen vor allem die
Czechen den Deutſchen abgewonnen haben bliebe verloren
nitr weiteren Verluſten würde vorgebeugt

Daß man aber überhaupt von der Möglichkeit ſpricht daß
der liberale Chlumeczky ins Miniſterium trete davon iſt ein
anderes politiſch unmittelbar bedeutenderes Ereigniß die Ur
ſache An und für ſich will es ja nicht viel beſagen wenn
ein Antrag nicht von vornherein abgewieſen ſondern an eine
Kommiſſion verwieſen wird wie das jetzt mit dem Schar
ſchmidtſchen Antrag die Erklärung des Deutſchen zur
Staatsſprache und die Regelung der ſogenannten Gleich
berechtigung der Dre e betreffend geſchehen iſt aber
die Haltung der Czechen hat dieſem Beſchluſſe des Reichs
tages ein höheres Gewicht gegeben Jhre jeder Vernunft und
Billigkeit bare Feindſeligkeit m einen den Forderungen
des Reiches und der einzelnen Länder gleich gerecht werdenden
Antrag hat ſie in einen Gegenſatz zu den anderen Fraktionen
der Regierungsmajorität und zur Regierung ſelbſt gebracht
welcher es dem Grafen Taaffe vielleicht zum Bewußtſein
bringen kann daß es endlich an der Zeit iſt der unerſättlichſten
der Völkerſchaften Oeſterreichs entgegenzutreten nicht mehr
entgegenzukommen Vielleicht ſagen wir und drücken damit

Große Dinge dürften die Deutſchen freilich davon

antipolniſche Demonſtration gemacht hat und in die des
deutſch öſterreichiſchen welcher t Ernſt nach dem
Erreichbaren ſtrebt Erſterer rüſtet ſich ſchon die Aktion des
letzteren zu durchkreuzen durch Verbeſſerungsanträge

Unter dieſen Umſtänden geht fürchten wir der Winter desMißvergnügens noch nicht e ine

Politiſche Neberſicht
Es iſt alſo gar nicht wahr daß Fürſt Alexander von

Bulgarien bezüglich des bulgariſch türkiſchen Ueberein
kommens die in den letzten Tagen berichtete Schwierigkeit ge
macht hat Von ſeiten der bulgariſchen Regierung wirdeinem Telegramm aus Sofia vom 16 d zuſige in Abrede
geſtellt daß Fürſt Alexander auf ſeine früheren Forderungen
betreffend die Ernennung zum Generalgouverneur ohne Termin
zurückgekommen ſei Die Regierung verſichert der Fürſt habe
keine Erklärung abgegeben oder gebilligt die im Gegenſatz ſtehe
zu den im türkiſch bulgariſchen Abkommen enthaltenen und von
Zanoff bezeichneten Feſtſetzungen

Ueber die partielle Kriſis im engliſchen
Miniſterium wird heute telegraphiſch Der
Präſident des Local GovernmentBoard Chamberlain
und der m e für Schottland Trevelyan haben
dem Premier Gladſtone ihre Portefeuilles zur Verfügung ge
ſtellt welcher dieſelben jedoch noch nicht angenommen hat
Ueber die ixiſchen Pläne Gladſtone s felbſt liegen auch heute
beſtimmte nähere Nachrichten nicht vor Die Times ſpricht

ſich über das Vorgehen Gladſtone s ziemlich wegwerfend aus
Es dürfte bezweifelt werden ob jener Theil ſeines Planes

welcher ein Parlament in Dublin gründen will ſchon ein aus
reichend vorgerücktes Stadium erreicht hat um in etwas mehr
als Umriſſen zur Billigung dargeboten zu werden aber ſoweit
der Plan die r der Landbeſitzer betrifft ſo glaubt
man daß er ſich in einem vorgerückten Stadium befindet Man
ſcheint entdeckt zu haben daß die Summe von 160 Mill Lfſtrl
an die ſich als die wahrſcheinlichen Koſten der Expropriation
das Publikum ſchon gewiſſermaßen gewöhnt hat thatſächlich
durchaus unzureichend iſt Wenn nicht die Meldungen die in
gewöhnlich gut unterrichteten Kreiſen in Umlauf ſind durchaus
ungenau ſind dann iſt der Preis der beahſichtigten Operation
nach eingehender Prüfung auf 200 Millionen geſtiegen und
zwar mit einer Tendenz auch die weiteren 10 Proz zu
abſorbiren die bei großen Veranſchlagungen gewöhnlich geſtattet
werden Eine Vermehrung der Nationalſchuld um 200 bis
220 Millionen ſoll dem britiſchen Steuerzahler für den Luxus
zur Laſt fallen daß er dem Urheber der mißlungenen Land
eſetze von 1870 und 1881 erlaubt ein weiteres ſeiner interefſanten

erimente auszuführen

Das ungariſche Abgeordnetenhaus hat am Dienstag
den Regierungsentwurf über die Gerichtsverfaſſungs
reform als Grundlage für die Spezialdebatte mit 207 gegen
141 Stimmen angenommen Alle anderweitig eingebrachten
Anträge wurden abgelehnt

Nach in Paris eingegangenen Nachrichten aus Hanoi
ſind die zwiſchen den franzöſiſchen und chineſiſchen Kom
miſffaren bezüglich der Feſtſtellung der Grenze
entſtandenen Schwierigkeiten beigelegt Die chineſiſche Regierung
hat ihren Agenten Unrecht gegeben und iſt der franzöſiſchen
Anſicht beigetreten die Grenzabſteckungsarbeiten ſollten am

einen nicht ſo ganz leichten Zweifel aus Ja wenn die
Deutſchen ein ig wären aber ſie zerfallen in zwei Parteien
in die des deutſchen Klubs welcher neulich die alberne

Montag wieder aufgenommen werden Aus Tientfin wird

ag den 18 März 1886
haben ſich LiHungChang und Cogordan wegen des Handels
vertrages nunmehr verſtändigt

Ein am Dienstag veröffentlichter Ukas des Kaiſers von
Rußland genehmigt die Expropriation von privatem un
beweglichem Eigenthum zum Zwecke der Errichtung von orthodoxen Kirchen Friedhöfen Pfarrhäuſern Bethaufern und

Schulen in den baltiſchen Provinzen und ordnet die Aus
führung derfelben nach einem beigegebenen beſonderen Reglement
an wonach u a mit Wohnhäuſern Oekonomiegebäuden und
Gärten beſetzte Grundſtücke welche keinen Beſtandtheil einer
bäuerlichen Arrende oder zinspflichtigen Landes bilden der
Expropriation nicht unterliegen Das Gleiche ſoll bei den
nicht von Bauern arrendirten Wohn und Oekonomiegebäuden
r Fall fein falls die Arrendatoren dieſelben nicht freiwillig

abtreten

Der arme Sudan ihn will nun keiner mehr beſchützen
Auf den von Drummond Wolff an Mukhtar Paſcha gerichteten
Vorſchlag bezüglich der Beſetzung Wady Halfas durch eghp
tiſche Truppen erwiderte Mukhtar Paſcha daß die egyptiſche
Armee gegenwärtig nicht im ſtande ſei die Grenze gegen die
Aufſtändiſchen zu ſchützen Vielleicht haben wir unter
ſolchen Umſtänden über kurz oder lang das Vergnügen die
Aufſtändiſchen auf egyptiſchem Boden zu begrüßen

Ueber eine geplante egyptiſche Finanzoperation wird
aus Kairo unterm 16 telegraphirt Zwiſchen dem Bank
an Rothſchild und der egyptiſchen Regierung find Ver
andlungen eingeleitet worden behufs de Dur Darra

und Domänenanleihen in eine 5prozentige Rente Die engliſche
Regierung verwendet ſich bei den Mächten für die Zuſtimmung
zur Konvertirung

Jtaliens RotheMeer Aktion verfumpft zuſehends
General Pozzolinis Miſſion bei dem Negus von Abeſſynien
iſt angeblich der eingetretenen Regenperiode halber verſchoben
gleichzeitig aber der General abberufen worden Die Situation
ſei unverändert das bedeutet einen für Jtaliens Zukunftspläne
ſehr unerfreulichen Stand der Dinge

Deutſches Reich
Berlin 16 März Se Maj der Kaiſer verblieb geſtern

während der Abendſtunden im Arbeitszimmer Um S Uhr fandim königlichen Palais eine Theegeſelſſchaft ſtatt an welcher ouch

der Prinz Wilhelm der Erbprinz und die Erbprinzeſſin
Reuß und andere fürſtliche und hochgeſtellte Perſonen theilnahmen

ar 23rwitgg e r Kaiſer i e dirausma egen empfing dar n Ka n zSee Schröder welcher als Miltarbebo micht ter zur deutſchen
Botſchaft in London kommandirt iſt und arbeitete mittags mit
dem Chef der Admiralität und dem Chef des Militär
kabinets Prinz Friedrich Leopold hat ſich am Sonntag
von Bonn auf ſeine Erholungsreiſe nach Jtalien begeben die
bis Mitte Mai dauern ſoll Prinz Ludwig Wilhelm von
Baden iſt geſtern früh aus Karlsruhe wieder in Potsdam einge
troffen chmittags ſtattete der Prinz den Majeſtäten einen
Beſuch ab und folgte ſodann um 5 Uhr einer Einladung derfelben

r Tafel Außer den bereits namhaft gemachten fürſtliche
erfonen werden auch der Kronprinz und die Kronprinzeſſin

d ſa Weden zur Feier des Geburtstages des Kaiſers hier
eintreffen

t Berlin 16 März Jm wurdeheute die Berathung des Kultusetats beendet im Kapitel
Medizinalweſen beklagte Abg v Heere man Centrum daß
noch immer die Maigeſetze beſtehen welche den weiblichen Ordengemeldet LiHung Chang wird ſich nach Peking begebenwo er etwa einen Monat verbleiben wird Wie es heißt die Ausübung der Krankenpflege Thätigkeit erſchweren Abg

122 Die Berren von rindenberg
Roman von M Gerhard

Fortſetzung

Da es ſchon ſpät war wurde beſchloſſen das Geheimniß
bis zum Morgen zu bewahren Regina ſchlüpfte in ihr
Zimmer Jhre Eltern waren zu wenig gewohnt ihren Ge
müthsbewegungen nachzuforſchen als daß beim Abendeſſen ihre
erhitzten Wangen zu Fragen Veranlaſſung gegeben hätten Um
ſo größer war die Ueberraſchung als der Landrath am fol
genden Morgen in aller Form ſeine Werbung bei dem Vater
Regina s anbrachte Der gute Mann war durch die uner
wartete Ehre und das große Glück das ſeiner Tochter bevor
ſtand vollſtändig aus der Faſſung gebracht Mit mehr Ru
fand ſich die Frau Rendantin in das außerordentliche Ereigniß
Jedoch verleugnete ſich auch ihre hohe Befriedigung nicht die
ſich beſonders in der vertraulichen Art zu erkennen gab mitder ſie ſich ihrem ſtattlichen Schwiegerſohn näherte Auch

Regina durfte ſich einer ungewohnten mütterlichen Milde er
freuen und erwiderte dieſelbe mit dankbarer e r gern
vergeſſend daß ihr die Zuflucht am Mutterherzen erſt dann

S wurde da ſie derſelben nicht mehr bedurfte Es giebt
Naturen die eines gewiſſen Grades von Glück bedürfen um

ſich zwanglos und ſchön zu entfalten Daß die Verbindung
mit ihm eine ſolche Wirkung auf ſeine Braut äußerte empfand
der Landrath mit inniger Frende

Er drang darauf daß Regina ſobald es ſich irgend er
möglichen ließe die Seine werde Der Zeitraum von vier
Wochen der nach dem Ausſpruch der Frau Rendantin viel
e kurz auch für die einfachſten Vorbereitungen war und den
ie niemand als dem Landrath bewilligt haben würde wurde

von dieſem endlich als das äußerſte Zugeſtändniß acceptirt
das er zu erlangen hoffen konnte Irgendwelche Hochzeits
feſtlichkeiten entſprachen den Neigungen des Bräutigams ſo
wenig als denen der Braut Nür die nothwendigen en
ſollten bei der Trauung zugegen ſein und erſt nach einer Reiſe

e Ziel und Dauer nur von dem Gefallen des Augenblicks
an

ſeine junge Gemahlin in ſein Haus einzu ühren Mit Be
gemacht werden ſollte beabſichtigte der Landrath geſch

hagen wurden dieſe anmuthigen Zukunftsbilder ausgemalt
denen ihre ſchnell bevorſtehende Verwirklichung einen erhöhten
Reiz verlieh Verſchiedene Reiſervuten wurden in Vorſchlag
gebracht der Landrath ſprach von ſeinen früheren Reiſen und
der Rendant berichtete ebenfalls von einem Ausflug nach
Thüringen den ihm einſt in ſeiner Jugend ein wohlhabender
Onkel ermöglicht hatte Natürlich ging ich zu Fuß, ſagte
der gute Mann den die freundliche r feines ſorgen
und arbeitsvollen Lebens ganz heiter und geſprächig machte

und kehrte in keinem Gaſthaus ein ſondern kampirte die Nacht
auf irgendeinem Heuboden Aber darin liegt ja gerade die
eigentliche Romantik des Reiſens Und wenn ich Jhnen rathen
darf lieber Herr Rüdiger und Sie einen wahren unvergeß
lichen poetiſchen Hochgenuß von ihrer Hochzeitsreiſe haben
wollen ſo machen Sie mit Regina eine Fußreiſe durch
Thüringen

Der Landrath hatte ſeine Abreiſe auf den folgenden Nach
mittag feſtgeſetzt Morgens wollte er Regina noch einmal zu
einem Gange in s Freie abholen Es war ein ſchöner heiterer
Morgen und ſelbſt ſein ungemüthliches Gaſthauszimmer be
trachtete er jetzt mit jener liebevollen Anhänglichkeit die wir
für einen Ort empfinden der Zeuge einer entſcheidenden
Wendung unſers Lebens geweſen Mit ruhigem glückerfülltem
Herzen in einer Stimmung ſo harmoniſch und mit ſich und
der Welt in Frieden wie ſie auch bevorzugten Naturen nur
vorübergehend beſchieden iſt ſtieg der Landrath die Treppe
ſeiner an binab Der Poſtbote kam ihm auf derſelben
entgegen und überreichte ihm auf ſeine Frage einen ſtarken
Brief auf deſſen Adreſſe eine Wohnungsangabe durchſtrichen
und berichtigt worden war Der Landrath erblaßte eine
unruhige e verdrängte den heitern Ausdruck ſeiner
Züge als er langſam in ſein Zimmer zurückkehrte den Hut
ortlegte ſich an das Fenſter ſetzte und nach einigem Zögern
en Umſchlag öffnete Auch jetzt konnte er ſich nicht u

entſchließen das Schreiben zu leſen Er legte es auf den
Fenſterſims und ſchritt regt auf und nieder

Dieſen Brief hatte er ſeit einer a ſehnlichſt erwartet
Er hatte ſeine Abreiſe von Berlin von Tage hinaus

oben da er von der Antwort ſeines es ſeinen end

ohne dieſe Antwort abzuwarten Müde des Harrens ja in
einiger Verſtimmung gegen Harald der doch wiſſen mußte
wie peinlich in ſolcher Gemüthsſtimmung die Ungewißheit iſt
war er aufgebrochen mit der cht direkt nach Lindenberg
zurück en Unterwegs hatte eine mächtige Sehnſucht
ergriffen ina vorher wiederzuſehen Er konnte das Ein
treffen des Briefes ebenſogut in dem Städtchen abwarten wo
ſie wohnte Von der Station wo er die Bahn verließ wies
er die Poſtbehörde in Berlin telegraphiſch an für ihn ein
treffende Sendungen hierher zu dern Er war weit ent
fernt geweſen jetzt ſchon eine Erklärung gegen Regina zu be
abſichtigen Wie dann alles anders gekommen wie das
Zuſammentreffen im Walde ſeine ſo lange ſo gewiſſen
beherrſchte Neigung hatte aufflammen laſſem wie die Verlaſſen
i des Mädchens ihr kindliches Verkrauen auf ihn und ſeinen

eiſtand ihm die Lippen geöffnet das hatte ſich alles faſt
wider ſeinen Willen vollendet t mußte er
daran erinnern da

er geſchwankt ſich ſelbſt Vehn z
deſtut Er konnte ſich das Geſchehene nicht mehr e

e
n

nken Und warum ſcheute er ſich jetzt die Meinnn
zu hören die er ſelbſt von ihm verlangt Der
er mit Liebe und Güte überhäuft der ſelber im Begriff ſtand
eine geliebte Braut heimzuführen war gewiß am wenigſten
fähig ihm ſein Glück zu mißgönnen

Mit wiedergewounener Ruhe und Faſſung nahm der Land
rath den Brief zur und konnte jetzt ſogar über die
Bangigkeit lächeln die ihn bei deſſen Empfange ergriſfen

ne r Leſens ger e ſeine Stirn ſeine
pen preßten in peinvo einander unddie Hand die das Blatt hielt drückte es e

ſammen Nachdem er in immer zunehmender Haſt das
Schreiben durchflogen ſchlug er es heftig um und wieder

tetn er preßte einen
leſen fortfuhr mit energiſch etzwungeier Selbſtbe
Als er zu Ende war warf er das Blatt Hin ſtützte den Kopf
in die Hand und ſeufzte ſchwer

giltigen Enſchluß abhängig gemacht Jetzt hatte er gehandelt
ben das nicht die gewo uhnenSdehlge varalbe Fige ſondern ne lele Schein



Dr Graf nl befürwortete die Durchführung der Medizinal
reform derart daß Aerzte in die Centralleitung be
rufen würden Abg Dr Vircho w empfahl den Erlaß eines
Seuchengeſetzes und interpellirte den Miniſter wie ſich die
Regierung den Paſteur ſchen Verſuchen gegen die Tollwuth
gegenüber zu verhalten beabſichtige Herr v Goßler wies
auf die erheblichen ſinanziellen Schwierigkeiten hin welche a
der Organiſation des Aerzteſtandes entgegenſtellen Bezügli
der Paſteur ſchen Verſuche ſei die Regierung bemüht zunächſt
weiteres Material zu ſammeln um ein zuverläſſiges Urtheilu gewinnen Morgen ſteht der Reſt des Etats auf

agesordnung

Berlin 16 März Dem Reichstage iſt ſoeben einGeſes entwurf zugegangen durch welchen der Bundesrath

ermächtigt wird einzelnen Jnnungsverbänden die Rechte
einer juriſtiſchen Perſon zu verleihen

Im Abgeordnetenhauſe iſt ſoeben folgender Antrag
egangen welcher von Mitgliedern aller Parteien ge

ſtellt iſt
Die Staatsregierung zu erſuchen 1 techniſch feſtzuſtellen ob

das zur Zeit von dem Reichstage benntzte Grundſtück Leipziger
ſtraße 4 in jeder Beziehung insbeſondere auch in der Breite
ausreichend iſt um auf demſelben ein Geſchäftsgebäude für das
Haus der Abgeordneten in angemeſſenen Dimenſionen und in
entſprechender Raumeintheilung herzuſtellen 2 event zu dem
ad 1 bezeichneten Grundſtück Bauſkizzen für das Geſchäfts
gebände des Hauſes der ger anfertigen zu laſſen
3 dem Hauſe ſpäteſtens in der nächſten Seſſion Mittheilung
über die Erledigung der Beſchlüſſe ad 1 und 2 zu machen

M Berlin 16 März Die Kommiſſion des Reichstags
für das Branntweinmonopol hat heute noch eine vier
ſtündige Sitzung abgehalten Die Erledigung des Reſtes der
Regierungsvorlage erforderte freilich nur einige Sekunden d h
ſoviel Zeit als der Vorſitzende bedurfte die einzelnen Para
graphen oder Abſchnitte aufzurufen Die Konſervativen enthielten
ſich der Abſtimmung ſodaß die Ablehnung der Vorlage
einſtimmig beſchloſſen wurde Bei Beginn der Sitzung
gaben die Freunde des Monopols noch in einer ſehr drolligen
Weiſe ihrer Mißſtimmung über den Gang der Dinge Ausdruck
indem ſie den Umſtand monirten daß die Gegner der Vorlage
ſich materiell an der Diskuſſion nicht betheiligt hätten Herr
Gamp der Schriftführer der Kommiſſion beſchwerte dieſe Be
hauptung noch mit der Bemerkung Herr Richter habe ſogar
zweimal den Schluß der Debatte beantragt Der Schlußantrag
ſei zwar beide male zurückgenommen worden er habe aber trotz
dem denſelben im Protokoll vermerkt Dieſer Vermerk eines
nicht zur Verhandlung gelangten den meiſten Mitgliedern der
Kommiſſion überhaupt nicht bekannt gewordenen Antrags erſchien
nun aber der Mehrheit der Kommiſſion durchaus unzuläſſig und
es wurde von dem Abg Rickert die Streichung des bezüglichen
Paſſus beantragt Der Antrag wurde angenommen Herr
Gamp legte das Schriftführeramt nieder an ſeine Stelle trat
Herr Broemel Endlich verſuchten die Monopolfreunde noch die
Petitionen zu der Vorlage zur Verſchleppung der ganzen An
gelegenheit zu benutzen indem ſie eine eingehende Verhandlung
über dieſelben in der Kommiſſion und hierzu die Anberaumung
einer neuen Sitzung verlangten Auch dieſer in ſeiner Abſicht
ſehr durchſichtige Antrag wurde gegen 7 Stimmen Konſervative
und Reichspartei abgelehnt Es wurde dann mündlicher Bericht
gegen Konſervative Reichspartei und Nationalliberale beſchloſſen

und Frhr v Hertling zum Berichterſtatter beſtellt Endlich
brachte Herr Oechelhäuſer folgende Reſolution ein

Jn Erwägung daß die Bedürfniſſe des Reichs und vieler
Einzelſtaaten insbeſondere Preußens eine Erhöhung der bis
herigen Einnahmen dringend erfordern in fernerer Erwägung
daß der Branntwein ſich als das geeignetſte Objekt für Er
zielung anſehnlich höherer Einnahmen empfiehlt erſucht der
Reichstag die verbündeten Regierungen in der nächſten Seſſion
unter Berückſichtigung der Bedeutung der Brennerei als land
wirthſchaftliches Nebengewerbe einen Geſetzentwurf zum Zweck
einer höheren Beſteuerung des Branntweins einzubringen auch
in Erwägung zu ziehen durch welche Mittel dem Verkauf
geſundheitsſchädlichen Trinkbranntweins vorgebeugt und die
überhandnehmende Trunkſucht bekämpft werden kann

Abg Racké bekämpfte dieſe Reſolntion während Finanzminiſter
v Scholz ſeinen Unmuth an den Nationalliberalen ausließ denen
er eine Täuſchung der Regierung über ihre Abſichten zur Laſt Steuern aus dem Feuer zu holen

legte ohne daß die anweſenden Nationalliberalen die Angriffe
des Finanzminiſters in entſprechender Weiſe zurückgewieſen hätten
Endlich kam es zur Abſtimmung wobei die Reſolution
Oechelhäuſer mit 14 gegen 9 Stimmen Freiſinnnige
Centrum Volkspartei Sozialdemokraten gegen Konſervative
Reichspartei und die Abgg Oechelhäuſer und Scipio nationallib
abgelehnt wurde

Berlin 16 März Die Kommiſſion für das
Sozialiſten geſetz hat heute ihre Berathungen beendigt Zunächſt
wurde das Geſetz mit den in 1 Berathung beſchloſſenen Abände
rungsanträgen des Herrn Windthorſt angenommen und die Giltig
keitsdauer des Geſetzes bis zum 30 September 1888 beſchloſſen
Dagegen wurde der ſo amendirte Geſetzentwurf im ganzen mit
12 gegen 5 Stimmen Centrum abgelehnt Demnächſt beantragte
Abg MeyerJena das beſtehende Geſetz bis zum 30 September
1889 alſo auf 3 Jahr zu verlängern Der Antrag wurde gegen
die Stimmen der Konſervativen und Nationalliberalen abgelehnt
Das gleiche Schickſal hatten die von dem Abg Windthorſt bean
tragten Reſolntionen Bei der Abſtimmung erklärte Graf
Balleſtrem daß das Centrum ſich für die Berathung im
Plenum durch die Abſtimmungen in der Kommiſſion
nicht für gebunden erachte

Die geſtern nach der Poſt mitgetheilte Erzählung von
einer Aeußerug des Kaiſers über das Sozialiſten
geſetz beruht auf einer Erklärung welche Miniſter von Putt
kamer in der Kommiſſion für das De abgegeben hat Bei der Berathung des Antrages Windthorſt
den kleinen Belagerungszuſtand nur für Berlin als ReſidenzSr Maj des Kaiſers ſeſerhin noch zuzulaſſen erklärte der

Miniſter der Kaiſer lege e keinen Werth auf den
Schutz durch dieſes Geſetz Ob der Kaiſer als er den Miniſter
zu dieſer Erklärung ermächtigte ſich in der von der Poſt be
richteten Weiſe darauf berufen hat daß ſeine Perſon in einem
Alter von 89 Jahren und nach drei Kriegen in denen die
Hand Gottes ihn beſchützt habe bei dieſem Geſetz weniger in

etracht komme als Leben und Gut ſeiner Unterthanen mag
dahin geſtellt bleiben Ueberdies wurde eine ähnliche Erklärung
ſchon im Jahre 1884 gelegentlich der Berathung über die letzte
Verlängerung des Sozialiſtengeſetzes abgegeben

Jm braunſchweigiſchen Landtage theilte am Dienstag
der Staatsminiſter Graf Görtz Wrisberg mit daß in den
nächſten Tagen die mit Preußen abgeſchloſſene Militär
konvention dem Hauſe vorgelegt werden und vorausſicht
lich zit der nächſten Woche der Schluß des Landtags erfolgen
würde

Zu dem Antrag des Abg Grafen v Moltke über die Pen
ſionirung der Offiziere hat der Abg Frhr v Man
teuffel folgendes Amendement eingebracht

Auf die bei Verkündung dieſes Geſetzes mit lebenslänglicher
Penſion ausgeſchiedenen Offiziere im Offiziersrang ſtehenden
Militärärzte und Deckoffiziere denen für die Theilnahme am
letzten Kriege gegen Frankreich mindeſtens ein Kriegsjahr in
Anrechnung gebracht worden iſt finden die im vorſtehenden
Artikel gegebenen Vorſchriften mit folgender Maßgabe An
wendung a die Penſion der nach dem 16 Juli 1870 pen
ſionirten Offiziere wird nach den Vorſchriften im Artikel 189
anderweit feſtgeſtellt b die Penſion der im S 21 des Militär
penſionsgeſetzes vom 27 Juni 1871 gedachten Offiziere wird in
den Fällen des Abſatz 1 dieſes Paragraphen unter Wegfall
der entſprechenden ſeither gewährten Achtzigſtel für jedes
ſeit dem 16 Juli 1870 weiter erfüllte Dienſtjahr um ein
Sechzigſtel des derſelben zugrunde liegenden penſionsfähigen
Dienſteinkommens erhöht Die nach vorſtehendem ſich er
gebenden Penſionen ſind für die Zeit vom erſten des auf die
Verkündigung dieſes Geſetzes folgenden Monats ab zuſtändig
Die hierdurch erwachſenden Mehrausgaben fallen dem Reichs
Juvalidenfonds zur Laſt

Der bekannte parlamentariſche Korreſpondent der Breslauer
Zeitung behauptet daß Herr Miquél binnen kurzem nach
Berlin überſiedeln werde um dort eine einflußreiche Stel
lung einzunehmen Nach Nachrichten der Freiſ Ztg
ſoll Herr v Puttkamer in Bezug auf die Konkurrenz des
Herrn Miquél ganz unbeſorgt ſein Fürſt Bismarck wünſche
allerdings einen nationalliberalen Herrn im Miniſterium zu
haben aber nur zu dem Zwecke um die Kaſtanien der neuen

Das Reſſort des Jnnern

verſchiedenen durchſtrichenen und weggekratzten Stellen lautete
folgendermaßen

Mein theurer Vater
Vorgeſtern erhielt ich Dein Schreiben und hätte Deinem

Wunſch gemäß mit der Beantwortung defſelben nicht ge
zandert wäre mir ſein n di Jnhalt nicht ſo außer
ordenklich überraſchend geweſen Nicht als ob der Gedanke
an Deine bevorſtehende Vermählung außer ſeiner Neuheit
etwas Befremdliches für mich haben könnte Wie ſollte ich
der ich ja ſelber in kurzem im Beſitz eines liebenswerthen
Mädchens glücklich zu werden hoffe anders als mit inniger
Freude einen Schritt begrüßen der Dir den Abend Deines
thätigen und ſegensreichen Lebens zu verſchönern vermöchte

Du haſt mich geliebter Vater der ich nicht den geringſten
Auſpruch auf Deine Liebe und Fürſorge hatte in zarter
Kindheit an Dein Herz genommen ich will hier nicht
aufzählen was Du für mich gethan Wenn es mir am
Ausdruck für meine Liebe und Dankbarkeit fehlt ſo weißt
Du trotzdem daß ich ſie fühle daß r das tiefſte und
lebhafteſte Gefühl iſt deſſen ich mir bewußt bin
Du liebſt derartige Verſicherungen nicht es liegt auch

nicht in meiner Art Worte zu machen Ich weiß nicht
warum ſie ſich mir in dieſem Augenblick ſo unabweisbar
aufdrängen Du treibſt Deine Güte ſo weit mich zu Deinem
Vertrauten zu machen zum Schiedsrichter zwiſchen Dir und
Deinem Herzen Ich fühle tief wie Du mich dadurch ehrſt
Aber ich wollte Du hätteſt mir nie eine Frage vorgelegt
auf die Du die ungeſchminkteſte Offenheit verlangſt und
die zu beantworten die ſchwerſte Aufgabe iſt die mir das
Leben bisher geſtellt

Erlaſſe mir die Antwort mein Vater Was Du thuſt
kann nicht anders als zit und wohlgethan ſein Wie
käme ich der unerfahrene unbeſonnene Jüngling dazu Dir
Rath zu ertheilen Erlaß mir die Antwort und ſei
überzeugt wie immer Dein Entſchluß ausfallen möge daß
ich von Herzen mit allem einrerſtanden bin wovon Du Dir
eine Erhöhung Deines Wohlbefindens verſprichſt und daß es
in jedem Fall mein Beſtreben ſein wird meinestheils zu
demſelben beizutragen

Zwei Tage ſpäter Ich habe den Brief nicht abgeſandt
Du verlangſt meine Meinung meinen Rath er iſt Dir
in der wichtigſten Wendung Deines Lebens von Werth und

ich wollte mich der hohen und verantwortlichen Pflicht die

Du mir auferlegſt feige entziehen unter dem Vorwand
der Jugend und Unerfahrenheit Jch bin aber in Wahr
heit nicht zu unerfahren Dir in dieſer Sache gerade in
dieſer zu rathen ich bin im Gegentheil von allen Menſchen
der Welt vielleicht der eine der Dir am beſten zu rathen
vermag bin ich Dir nicht ohnehin der Nächſte Wollte ich
ſcheuen Dir die Wahrheit zu ſagen von wem ſonſt ſollteſt
Du ſie fordern Ja mein Vater ich rathe Dir nicht nur
ich bitte ich beſchwöre Dich ſteh ab von Deinem Vorhaben
Jch kenne Regina Burkardt beſſer als Du und ich flehe
Dich an vermeide ſie ſieh ſie nicht wieder Wähle Dir
eine Gattin die Dir ähnlich eine die Dein Glück zu ihrer

Lebensaufgabe machen würde Du wirſt jeder Frau
unendlich mehr geben als Du von ihr empfängſt dieſer
würdeſt Du Deine ganze Seele hingeben und keine Gegen
gabe empfangen denn ſie hat nichts zu geben was wohl
zuthun vermag Sie iſt nicht glücklich und kann nicht glück
lich machen

Drei Tage ſpäter Zehnmal bin ich im Begriff geweſen
dieſe Zeilen zu vernichten und habe es doch nicht gethan
Zehnmal habe ich angefangen einen andern T ſchreibenund es wieder aufgegeben Was hilft es die Wahrheit zu
verkleiden zu umſchreiben zu mildern Soll ſie Wahr
heit bleiben ſo iſt jede Verhüllung vom Uebel ag denn
dieſe ihr Werk thun Gott weiß was es mich koſtet die
Schale von Deinem dürſtenden Lippen zu reißen und Dir
Pournfen Halt Es iſt nicht der Trank des Lebens den

u zum Munde führſt es iſt Gift
Noch eine Bemerkung erlaube mir mein Vater Du

ſagſt mir ich hätte nicht zu beſorgen daß Du meinen
Gründen fremde Motive unterſchieben könnteſt ich berufe
mich auf dieſe Verſicherung Hätte ich zu beſorgen daß
Du mich einer Rückſicht auf meinen eignen Vortheil fähig
hielteſt wo es ſie das Heil Deines Lebens handelt ſo
müßte ich von Dir fordern all meine Worte als un
geſpro u betrachten Aber eine ſo niedere Geſinnung
wirſt Du Deinem Sohn nimmermehr n

Dieſen Paſſus der durchſtrichen aber vollkommen leſerlich
u war hatte der Landrath mit einem bittern faſt ver
ächtlichen Lächeln geleſen Er ſteckte den Brief nachdem erihn zum drittenmal vurchflogen in die Taſche fuhr mit der

and über die düſter gefurchte Stirn und ſchritt mit geſenktem
t auf und nieder

ſoll in des Herrn v Puttkamer bleiben Danach würde alſo
dem Herrn v Miquél der Poſten des Miniſters v Schol
ufallen Etwas wahrſcheinlicher klingt die Verſion wona

iquéèl an die Spitze der Kommiſſion treten ſoll welche be
hufs r des polniſchen Anſiedlungsgeſetzes inſtallirt
werden wird

Karlsruhe 16 März Nach einem geſtern mittag ein
getretenen und bis heute früh anhaltenden Schweiße und nach
einer unruhigen durch wiederholte theilweiſe nervöſe Beſchwerden
geſtörten Nacht fühlte ſich der Erbgroßherzog heute morgen
war ſchwach und angegriffen zum erſten mal ſeit Beginn derKrankbet war derſelbe aber fieberfrei

München 16 März Kammer der Abgeordneten
Das proviſoriſche Steuergeſetz wurde bewilligt Ein Antrag auf
Abän r der Geſchäftsordnung in Bezug auf die Zulaſſung
einer Diskuſſion bei Jnterpellationen wurde einſtimmig an
genommen Die Regierungsvorlage betreffend den u uß von
350,000 M zu dem Bau einer Lokalbahn von Reichenhall nach
Berchtesgaden wurde ſeitens der Rechten mit 74 gegen 71 St
abgelehnt Ein Antrag Soden s die Regierung zu erſuchen dem
jetzigen Landtage einen Geſetzentwurf betreffend die Herſtellungder genannten Vadn durch den Staat vorzulegen wurde mit 69

gegen 57 St angenommen

Halle den 17 März
Meteorologiſche Statkon

16 März 10 U abs 17 März 6 U m
Barometer Millimeter 750,7 752 ,3Thermometer Celſius 0,9 12Relative Feuchtigkeit 92 92Wind NO 1 NO 16 U früh Thaupuntt n d K H 253

Welterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
16 März 8 U morgens Das Gebiet höchſten Luftdrucks über dem nördl

Europa hatte ſich noch nicht verändert dagegen war der Luftdruck über dem
nördl und ſüdöſtl Mitteleuropa ſchwächer geworden und waren die Winde auf
gefriſcht und ſtellenweis ſtark geworden Die Temperatur war geſtiegen war
aber noch bedeutend unter normal Zahlreiche Schneefälle wurden gemeldet
Haparanda 780 18 Süd leicht wolkig Moskau 775 13 Nordoſt ſtill halb
bedeckt Hamburg 758 0 Oſt leicht Schnee Wien 756 1 Weſt leicht woikig
Karlsruhe 757 4 Südweſt leicht Nebel Paris 758 1 Nordweſt ſtill bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 17 März Das über dem Biscayiſchen Meer

buſen lagernde Druckminimum beginnt langſam ſich nach Oſten
und Oſtnordoſten zu verſchieben ſodaß weitere wenn auch zunächſt
nur geringe Zunahme der Temperatur bei meiſt wolkigem oder
trübem Wetter zu erwarten iſt

Ueber den Exdſtoß in Wiesbaden ſchreibt der Rh Kur
vom Montag ausführlicher Heute nacht 18 Uhr 26 Min nach
anderen Uhren 12 Uhr 28 Min fand ein ziemlich heftiger Erd
ſtoß ſtatt dem ein lebhaft brauſendes Geräuſch voranging Die
Fenſter klirrten heftig kleine Gegenſtände fielen um Die Lufſt
wie das Barometer waren völlig ruhig auch fehlte das charak
teriſtiſche Rollen und die Wellenbewegung woraus hervorgeht
daß der eigentliche Mittelpunkt des Stoßes nicht tief in der Erde
lag und ziemlich weit von Wiesbaden entfernt war Die Richtun
des Stoßes war von NW nach SO ungefähr von Schwalba
Eee Bierſtadt Das ziſchende Sauſen dauerte 1 Sekunde der

toß ſelbſt hatte nur momentane Dauer Darauf folgte völlige
Ruhe Anwohner der oberen Rheinſtraße behaupten der Stoß
ſei ein vertikaler geweſen und unmittelbar auf den erſten ſei ein
zweiter allerdings viel ſchwächerer Stoß gefolgt die letztere Be
obachtung mag ſich vielleicht durch die Holzkonſtruktion des betr
Hauſes erklären laſſen Der Stoß wurde in allen Stadttheilen
in gleicher Stärke verſpürt in Wohnungen an der Kaſtellſtraße
fielen Bilder von den Wänden in einem Hauſe an der Platter
ſtraße ſtürzte ein Schrank um im Wellritzviertel fielen Lampen
um in Lokalen an der Wilhelmſtraße waren Kronleuchter in heftige
Schwankungen gerathen Gleiche Nachrichten kommen aus
Schlangenbad Langenſchwalbach Biebrich Ettville Mainz und
Umgegend Aus Bingen ſchreibt man uns Jn der Nacht von
Sonntag auf Montag um die Zeit kurz vor I2 Uhr verſpürte
man hier ein unterirdiſches Rollen das ſich nach einigen Augen
blicken wiederholte jedoch in etwas ſchwächerem Maße Die erſtere
Erſcheinung dauerte mehrere Sekunden an und verſetzte Porzellan
und Glasgeſchirre in klirrende Bewegung Einem Telegramm
aus Madrid vom 16 d zufolge erweiſen ſich die durch das Erd
beben in Granada verurſachten Beſchädigungen als unerheblich
Menſchenleben ſind nicht verloren gegangen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Kaiſer hat das erneute r des Frl Lilli

Lehmann wie die Börſ Ztg erfährt abgelehnt und
zwar in ungnädigen Worten Die Sängerin wird nunmehr als
kontraktbrüchig auf dem Zettel angegeben Allem Anſcheine nach
hatte Frl Lehmann als ſie um die des Urlaubs
einkam ſchon die Abſicht nicht mehr ihren Kontrakt zu erfüllen
denn faſt zu gleicher Zeit mit dem Schreiben an die General
intendanz lief die Nachricht ein daß die Sängerin eine Konzert
Reiſe nach dem Weſten Amerikas antrete

Proviuzial Nachrichten
Ver Nachdruc unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

K Magdeburg 16 März Die hieſige Baudeputation hat
ſich für gänzliche Niederreißung ſowohl des alten Rathhauſes
wie auch des neueren ſüdöſtlichen Seitenflügels und Errichtung
eines vollſtändigen Neubaues entſchieden Für dashieſige Reichs Waiſenh aus ſind bis jetzt 13 Kinder angemeldet
und angenommen worden Die Kinder ſind je 1 aus Lands
berg bei Halle Delitzſch Naumburg Weißenfels Halberſtadt
Jochſtedt Stendal Tangermünde Nordhauſen Althaldensleben

ſchersleben Mühlhauſen i Th Staßfurt
O Wittenberg 16 März Die hieſige Stadtverordneten

en beſchloß in ihrer heutigen Sitzung u 1 Den
Ankauf des früher Färber Geriſcher ſchen Grundſtückes am Elſter
thor für 30,000 M zum theilweiſen Abbruch wodurch der Platz
vor dem Auguſteum Lutherhaus freigelegt der Eingang zur
Stadt verſchönert und die direkte Verbindung der Mittelſtraße
mit der Vorſtadt ermöglicht wird 2 Vom 1 Avril ab für die
Konſumenten der ſtädtiſchen Waſſerleitung einen Minimal
Verbranchsſatz von jährlich 10 M einzuführen Dieſer Be
ſchluß war nöthig weil einzelne Konſumenten ſo wenig Waſſer
verbrauchen 2 chm im Vierteljahr daß das in den Röhren
ſtagnirende ar atſlgſeeis ſchlecht und unbrauchbar werden
muß 3 Die Anſchlußkoſten für bis zum 1 Juli dem Waſſer
werk zutretende Haus und Grundſtücksbeſitzer zur Hälfte auf das
Waſſerwerkskonto zu übernehmen Bei der geſtern unter dem
Vorſitz des Hrn Geh Regierungs und Provinzial Schulraths
Dr Goebel beendeten Prüfung haben von 9 Abiturienten die
ſich gemeldet 8 das Examen beſtanden Einer der Examinanden
trat während der rer zurück und 2 waren auf Grund der
mündlichen Prüfung von der ſchriſtlichen entbunden worden

Teuchern 16 März Am 1 April d J tritt für den
StadtGemeindebezirk Teuchern ein neues Gemeinde Ein
kommenſteuer Regulativ in Kraft durch welches die Stadt
kaſſe in den Genuß der bekannten Vortheile tritt welche das Ge
ſetz vom 27 Juli 1885 r Während in einigen um
liegenden Ortſchaften die Augenkrankheit nachgelaſſen hat iſt
leider in der Stadt von einer Abnahme noch e merken

6Es ſind nach der letzten Unterſuchung noch etwaJortſ folgt Se mit der Krankheit behaftet 8 noch iel er Schul



Nordhauſen 16 März Der Hr Staatsanwalt Muhle
hier welcher ſeit dem 1 Okt 1879 am hieſigen Landgericht
ämtirt iſt zum 1 April nach Kiel verſetzt Daß die Verſehung
wie mehrſeitig vermuthet wird mit der Angelegenheit Lerche
v Schlieben zuſammenhängt es war bekanntlich anfänglich
die ſtrafrechtliche a e Schliebens abgelehnt worden
dürfte zu bezweifeln ſein Der hieſige Jagdſchutz Verein ver
lieh für die Abfaſſung eines Jagdfrevlers dem Reſervejäger
Brüggemann in Heringen einen Ehrenhirſchfänger Dem
Gendarmen Ständer in Benneckenſtein iſt für ſeine Thätigkeit
auf dem Gebiete des Vogelſchutzes von dem Vorſtand des
Deutſchen Vogelſchutz Vereins eine Auszeichnung zutheil ge
worden Jn geſtriger Stadtverordnetenſitzung wurde u a ein
Antrag des Vor Hrn Juizratb Löbnitz angenommen den
Magiſtrat zu erſuchen die Polizeiverwaltung zu veranlaſſen daß
in denjenigen Straßen durch welche die geſtellungs
pflichtigen auswärtigen jungen Leute ihren Weg nehmen
genügende Polizeikräfte zum Schutz der Paſſanten aufgeſtellt
werden zu dem Zwecke Ruhe und Ordnung zu halten
Bekanntlich geht es an ſolchen Tagen oft recht roh her da die
jungen Leute ſich durch geiſtige Getränke berauſchen und dannleicht zu Ausſchreitungen geneigt ſind Erſt am 6 d fiel einem

bezügl Vorgange hier bekanntlich faſt ein Menſchenleben zum
Opfer

G Zörbig 15 März Geſtern abend gab der bieſge Kirchen
chor unter Leitung ſeines Dirigenten Hrn Kantor Mahn ſein
XVI Konzert Das ſehr zahlreich erſchienene Publikum folgte
der Vorführung der einzelnen Nummern mit großer Aufmerkſamkeit
Beſonderen Anklang fanden die Nummern Jauchze mein Herz
von Ph Tietz für gemiſcht Chor Heimweh von Heine
dreiſtimmiger Frauenchor Zwei Volkslieder von F Hiller Duett

nebſt Der Finke von Taubert Duett und Burſchengruß von
F Berger Männerchor Reicher Beifall war der wohl
verdiente Dank für die Mühen der voraufgehenden Wochen

J Hohenmölſen 15 März Die geſtrige Generalverſamm
lung des Vorſchuß und Sparvereins e G hier erhob denAntrag des Vorſtandes anläßlich der bevorſtehenden Heranziehung

zur Gewerbeſteuer und demzufolge auch zur Kommunal Einkommen
ſteuer die Geſchäfte auch auf Nichtmitglieder auszudehnen zumBeſchluß Da jedoch von den 318 Mitgliedern nur 43 anweſend
waren zur definitiven Beſchlußfaſſung aber ſtatutengemäß mindeſtens
ein Drittheil alſo 106 Mitglieder gehören ſo wird ein endgiltiger
Beſchluß erſt in der nächſten event zweitenächſtenz General
verſammlung gefaßt werden

Oſterfeld 15 März Heute am 22 und 29 d finden
hier die weithin bekannten Taubenmärkte ſtatt Der heutige
erſte und größte war ſehr zahlreich beſucht und ſtark veſchickt
Es waren ca 6000 Stück Tauben der verſchiedenſten Arten zum
Verkauf geſtellt Der Umſatz war ein guter Es wurden Preiſe
von 60 Pf bis 80 M für das Paar gezahlt

4 Kreis Querfurt 16 März Der land wirthſchaftliche
Verein Querfurt nahm auch in dieſem Jahre eine Prä
miirung würdiger Dienſtboten vor Es erhielten je
30 M der Gärtner Siebert zu Gatterſtedt für 35 Jahre der
Knecht Müller zu Oberfarnſtedt für 10 der Nachtwächter Kunze
zu Querfurt für 28 Jahre und der Knecht Hartmann zu Querfurt
für 10 Jahre Dienſtzeit bei einer Herrſchaft

hr Bitterfeld 15 März Wieder wurde heute falſches
Geld in einem Kaufladen angehalten und zwar waren es 50 Pf
Stücke mit der Jahreszahl 1875 Man kann alſo annehmen daß
der Falſchmünzer welcher vor kurzem verhaftet wurde mit mehreren
Helfershelfern in Verbindung geſtanden hat

beſchloß u aSHettftedt 16 März Der hieſige Kreista
den Bau einer Chauſſee von Quenſtedt nach Sylda

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß wegen Aus
gr e 260,000 M Aprozentiger Anleiheſcheine der Stadt

ottbus
Der aus Stendal gebürtige Rentner Schultze in Dresden

welcher ſeine Vaterſtadt ſchon oft durch reiche Gaben für wohl
thätige Stiftungen für die Armen c zur Dankbarkeit verpflichtete
hat der Stadt Stendal neuerdings 20,000 M zur Errichtung
eines Armen und Siechenhauſes überwieſen Jn der
Sitzung der Stadtverordneten am 15 d ſetzte Hr Bürgermeiſter
Werner die Verſammlung von dieſer r in Kenntniß und
führte gleichzeitg aus in welcher Weiſe der Abſicht des Gebers
entſprechend obige Summe ſowie die bereits früher der Stadt
überwieſenen 30,000 M verwandt werden ſollen da auch die
Blinden und Augenleidenden insbeſondere durch die StiftungUuterſtützungen erhalten ſollen Der Geber ſelbſt iſt ſeit einiger

Zeit des Augenlichts vollſtändig beraubt
Aus Buckau fommen Klagen über das Darniederliegen

der dortigen Maſchineninduſtrie Die älteſte Maſchinenfabrik
des Ortes die Maſchinenfabrik Buckan über deren ungünſtigen
Geſchäftsabſchluß wir dieſer Tage erſt an anderer Stelle berichtet
haben das Jahr 1885 ſchließt für die Geſellſchaft mit einer
Unterbilanz von ca Million M aß beſchäftige heute ſchreibt
man der Volksztg nur noch ca 10 Proz ihres früheren Arbeiter
ſtandes Um eine Entlaſtung des GeneralUnkoſten Kontos zu be
wirken habe man die Gehälter der Angeſtellten um ein Drittel
herabgeſetzt Auch eine andere bedeutende Maſchinenfabrik und
Eiſengießerei des Ortes welche bisher recht gut mit Arbeitern
beſetzt war gehe jetzt mit Arbeiterentlaſſungen vor Angeſichts
dieſer ungünſtigen Erwerbsverhältniſſe hat es überraſcht daß be
ſchäftigungsloſe Arbeiter aus den kgl Eiſenbahnwerkſtätten in
Potsdam nach Buckau gewieſen ſind um dort bei der Bahn be
ſchäftigt zu werden Dieſe Leute ſind aber ſehr enttäuſcht worden
Arbeit iſt ihnen allerdings in Ausſicht geſtellt aber nicht in ihrem
r ſondern als Erdarheiter mit einem Verdienſte von 1,75 M
en Tag

Aus Oſtthüringen 16 März In Sachen des Eiſen
bahnprojektes RodaNeuſtadt g Schleiz hat in dieſen
Tagen in Schleiz eine Beſprechung ſtattgefunden mit dem Zwecke
die eventuelle finanzielle Betheiligung von Schleiz an dem Unter
nehmen feſtzuſtellen Man kommt in Schleiz ſelbſtverſtändlich
dem Unternehmen Pmrp athiſes entgegen Eine weſentliche Be
theiligung der dortigen Einwohnerſchaft an der Aktienzeichnung iſt
aber hauptſächlich deshalb kaum zu erwarten weil die ohnedies
nicht reiche Stadt bei dem einſtigen Zuſammenbruch des Erfurt
Hofer Eiſenbahnunternehmens ſchwere Verluſte erlitten hat

Weimar 16 März Geſtern fand am hieſigen Gymnaſium
unter Vorſitz des Hrn Oberſchulrath Dr Raſſow die mündliche
Reifeprüfüng ſtatt Die 10 Schüler welche ſub zur Prüfung

emeldet hatten erlangten das Zeugniß der Reife zweien konnte 8
je mündliche Prüfung erlaſſen werden Außerdem waren dem

Gymnaſium 2 Auswärtige zur Prüfung überwieſen welchen eben
ſalls das Reifezeugniß ertheilt wurde Der Vorſtand der
hieſigen Permanenten Ausſtellung iſt dem Gewerbeverein
in anerkennenswerther Weiſe entgegengekommen indem ſämmtlichen
Mitgliedern des Gewerbevereins ſowohl in der Permanenten
Ausſtellung wie in der Japaniſchen n Riebech freier
Kintritt gewährt worden iſt Uebrigens verlautet daß die

unter Direktion des Baron v AhlefeldPermanente Ausſtellun Kinſthiſtitut erhoben werben ſoll Mit
u einem ſtaatlichen
em 1 April wird hier eine Champagnerfabrik ins Leben

Uüerufen werden

K Köthe Die hieſige Schloſſerinnung fürn 16 MärzStadt und Kreis hat ch neukonſtituirt nachdem die Statuten
die Genehmigung ſeitens der herzoglichen Regierung gefunden
haben In dem am 18 d ſtattfindenden Konzert des hieſigen
Beſangs vereins wirken der Klaviervirtuoſe Eugen d Albert
den wir hier zum erſten male hören werden und die herzogl
olopernſugerin Frl Bingenheimeyr aus Deſſau mit Das
arolaTheater Enſemble von Leipzig wird am 25 und
d nochmals im Stadttheater hier ger Einige Schüler

des hieſigen Ludwigs Gymnaſiums ſind vor einiger Zeit wieder

einmal beim verbotenen Kneipen betroffen und einer von ihnen
et Verweiſung von der Schule beſtraft worden Der betr Wirth
iſt mit 10 M Geldſtrafe belegt worden Jn Radegaſt wird

ichiet Winterhalbjahr eine Fortbildungsſchule ein

Vermiſchtes
T Vom Kaiſer Als kürzlich um die Mittagſtunde ein

hochaeſtellter Herr aus des Kaiſers naher Umgebung dem
Lonarchen einen Vortrag hielt und die Klänge der heran

marſchirenden Wachtruppe ſich vernehmen ließen unterbrach der
Laiſer indem er ſich zugleich erhob den Vortragenden mit den
Worten Nun aber müſſen wir einige Minuten panſiren lieber

jetzt gehöre ich meinen Berlinern und trat dann an das
Fenſter

t Vom Oregon Aus London wird uns nach den Be
richten dortiger Blätter noch folgendes über den verhängnißvollen
Schiffszuſammenſtoß mitgetheilt Von den Paſſagieren und
Mannſchaften auf dem HOregon erlitt niemand VerletzungenDie Oeffnung im Oregon iſt groß genug daß man mit Pferd
und Wagen hineinfahren kann Der durch den Zuſammenſtoß
verurſachte Knall war einem Kanonenſchuß ähnlich Die Dis
ziplin an Bord des Oregon war bewunderungswürdig ſodaß
Sthige ni verhindert wurde Der Kapitän verließ zuletzt das

iff

Oregon im unteren Raum und der erſte Offizier hatte den
Befehl über das Schiff Die Kolliſion fand ungefähr 15 Meilen
vom Geſtade ſtatt das Meer war zur Zeit ruhig und der Himmel
klar Der Schuner war ein Dreimaſter und ſchwer beladen Es
iſt ungewiß ob ſeine Bemannung ertrunken iſt oder im ſtande
war ſich in die Boote zu retten Vom Oregon wurden zuerſt
die weiblichen Perſonen in Sicherheit gebracht Während des
Herablaſſens der Boote wurden Racketen abgefenert aber 2 große

fuhren vorüber ohne anſcheinend die Signale zu
emerken

4 Von einem neuen Schiffsunglück berichtet man uns
aus Plymouth Daſelbſt iſt die Nachricht eingegangen daß der
Union Dampfer Corinth nach einem Zuſammenſtoß mit J M
Schiff Firebrand unweit Amohy geſunken iſt Der erſte Offizier
des Corinth der auf der Brücke ſtand ſah in der Entfernung
ein weißes Licht da aber keine Seitenlichter ſichtbar waren ſo
hielt er das Licht für zu einer Dſchunke gherg Nach 10 15
Minuten wurde jedoch plötzlich der Rumpf eines Schiffes ſichtbar
und er ſah den Dampfer auf den Corinth losfahren deſſenSteuerbordSeite er zerſchmetterte Der herankommende Dampfer
Firebrand war auf der Fahrt von Amoy nach Foochow begriffen

und legte nach der Kolliſion bei S ſandte er mehrere ſeiner
Boote aus da ſich der Corinth ſchnell mit Waſſer füllte und es
augenſcheinlich wurde daß das Schiff ſinken mußte was auch
binnen einer halben Stunde nach dem Zuſammenſtoß ohne Ver
luſt an Menſchenleben geſchah Nur ein Teil der Schiffspapiere
war Alles was gerettet werden konnte Der Firebrand kehrte
mit der a Mannſchaft nach Amoy zurück und wurde
von dort zur Ausbeſſerung ſeiner erlittenen Beſchädigungen nach
Hongkong beordert

X Ueber den geſtern gemeldeten Eiſenbahnraub
ſchreibt man uns aus London noch folgendes nähere Am Freitag
abend gelang es unweit Joliet Jllinois einigen verlarvten
Räubern durch eine Kriegsliſt den weſtlichen Expreßzug auf der
Chicago and RockJsland Eiſenbahn zu betreten und den eiſernen
Geldſchrank zu plündern Es entſpann ſich ein Kampf mit dem
KaſſenBeamten und dieſer wurde getödtet Hierauf nahm man
aus ſeiner Taſche die Kaſſenſchlüſſel und leerte den Geldſchrank
in dem ſich circa 30,000 Doll befanden Dann ſuchten die Räu
ber das Weite Erſt in Morris Jllinois wurde das Verbrechen
entdeckt Dem Beamten war der Hals durchſchnitten und alles
wies darauf hin, daß ein verzweifelter Kampf ſtattgefunden haben
mußte Seine Hände waren hof und enthielten eine Hand
voll dunkler Kopſhaare die einem der Räuber ausgeriſſen ſein
müſſen Jn Chicago herrſcht infolge dieſes Ereigniſſes große
Aufregung und auf die Ergreifung der Mörder iſt eine Beloh
nung von 15,000 Doll ausgeſetzt Geheimpoliziſten haben ſich zu
ihrer Verfolgung aufgemacht

Eine Bombe im Theater Aus Rom ſchreibt man
daß am Mittwoch im Theater zu Corregio während der Auf
führung der Oper Tutti in Maschera von der dritten Gallerie
eine Bombe ins Parterre geworfen wurde glücklicherweiſe wurde
niemand ernſtlich verletzt Jm Zuſchauerraum und auf der Bühne
entſtand eine Panik doch beruhigte ſich die Menge auf die Ver
ſicherung des Regiſſeurs daß keine Gefahr vorhanden ſei Tags
vorher wurde ins Haus des Präfekten eine Bombe geworfen

Morxd in Frankfurt a Am Sonnabend abend
wurde in Frankfurt a M von einer Dirne und ihrem Zuhälter
ein 28 Jahre alter Dienſtmann der ſeinen Geſchäften nachgehend
mit jenen Herumtreibern in Kolliſion gerathen war in den Main
geworfen und ertrank Die Thäter ſind verhaftet es wird bei
dieſer Gelegenheit Klage über das hochgradige unſittliche Treiben
geführt das ſich abends in Frankfurt entfaltet

Von einem ſchrecklichen Unglück berichtet man aus

Dividende erfolgt ſtatutengemäß am 1 Juli 1886 Jn

r Aufträge der

Zur Zeit des Unglücks befand ſich der Kapitän des B

Auslaſſungen der Nordd Allg Ztg über die ſerbiſche Finanzlage bel
Später verſtimmie auch der Rückgang von Monkanpapiereit Kommandit
autheile entbehrten der Anregung der letzlen Tage Dieſelben gingen zu 222
bis 23 22 um Proz niedriger gegen geſtern um Kredltaktien gaben zu
506 7, 606 um 2 M nach Die übrigen ſpeknlativen Banken blieben beſſer
behauptet Montanwerthe verkehrten zu weichenden Kurſen aus Anlaß der
Times Meldung über eine beſchloſſene Preisreduktion für Stahlfabrikate in

nan Lauraaktien verloren zu 80, 78 ca 2 Proz Dorimunder Union
u 54 53 ca 1 Proz und Bochumer Gußſtahl zu 125 124 ca Proz
remde Reuten durchgängig ſchwächer bei vorliegender Geſchäftsſtille Nach

unbedeuntenden Schwankungen in der zweiten Börſenſtunde ſchloß die Börſe wie
ſchon telegraphiſch gemeldet in ſchwacher Tendenz

Halle 17 März n der geſtern abgehaltenen Sitzung
des Aufſichtsrathes der Halleſchen Maſchinenfabrik und
Eiſengießerei wurde beſchloſſen neben reichlichen Ab
ſchreibungen der General Verſammlung die Vertheilung einer
Dividende von 10 Proz vorzuſchlagen Die gahluug der

ter ubetrachtuckerkriſis herbeigeführten Ausbleibens faſt aller
uckerbranche aus der die Halleſche

ſeit langen Jahren ihre Spezialität

des durch die

aſchinenfabrik bekanntli
macht iſt das Ergebniß des abgelaufenen Jahres noch ein recht
günſtiges
175,000 M

Der

Halle 17 März Jm Gaſthof zur Stadt Hamburg hier
hielt geſtern unter Vorſitz des Hrn Johanni Froſe der vor
etwa Jahresfriſt hier begründete Verein der deutſchen
Briquettes induſtriellen eine Generalverſammlung Von den
in Deutſchland beſtehenden 54 Briguettfabriken mit 130 Preſſen
welche im Jahre 1885 15 898 040 Etr produzirten gehören bis
jetzt 26 Fabriken mit 87 Preſſen dem Verein an Die Lage der
Briquettinduſtrie bezeichnete der Hr Vorſitzende als günſtiger
wie vor Jahresfriſt Auch das Abſatzgebiet habe ſich beſonders
nach Norden erweitert Etwa vom 1 April 1887 ab ſollenſämmtliche Werke ihre Kohlenſteine mit Stempel verſehen Die
reren Berathungen waren fachtechniſcher bezw interner

atur
D Eisleben 15 März Jn der heutigen Generalverſammlung des

Eisleber Bankvereins waren 52 Kommanditiſten erſchienen welche
150,000 M Aktien Kapital vertraten Zu Mitgliedern des erſten Aufſichtsrathes
wurden gewählt die Herren Rechtsanwalt Gröpler Dampfmühlenbeſitzer
Fr Fiedler Kfm Guſtav Schülze Kfm Adolf Schinke ſämmtlich hier
Gutbeſitzer Ferd Prinz Neehauſen Gnulsbeſitzer Otto Seidler Rothen
ſchirmbach

Deutſche Hypothekenbank Meiningen Der Verwaltungs
rath beſchloß der Generalverſammlung wie für das Vorjahr die Vertheilung
von 42 Proz vorzuſchlagen

Nach dem Jahresbericht der Nord deutſchen Grundkreditbank
beziffert ſich jetzt die Unterbiland auf 1,392,758 M Ende 1884 1,326,249

Die Dividende der Stettin Bredower Portland Cement
fabrik beträgt Proz 1884 6 Proz die Berlin Charlotten
burger Pferdebahn vertheilt 18 Proz Dividende 1884 4/ Proz

Zur Zahlungsſtockung F Krietſch in Wurzen wird jetzt ge
meldet daß man beabſichtige das Etabliſſement in eine Akkiengeſellſchaft um
uwandeln Bereits vor einigen Jahren ſollte dies geſchehen ſcheiterte aber
aran daß die Firma gegenüber einem Gebote von 327 Millionen 4 Millionen

voll haben wollte Bei der vegründenden Aktiengeſellſchaft würde die
ſächſiſche Regierung ca 1 Million Prioritäten 2 4 Proz nehmen Die
Gläubiger ſollen 50 Proz baar 50 Proz in Aktien erhalten auf dieſe Weiſe
hofft man die Mühle und die Cakesfabrik im Gange zu erhalten und die An
gelegenheit im Intereſſe aller Betheiligten glatt zu ordnen Nach der H H
wäre der Status folgender Paſſiva incl Hypothekeuſchulden 3,590,000
Aktiva 4,900,000 davon 2,300,000 M Waaren und Ausſtände 490,000 M
Waſſerkraft große Anlagen und Wehre Inventar und 160,000 Mehlſäcke 2c
2,200,000 M Werth des Grundſtückes Feuerkaſſenwerth Die Dresdener
Bank iſt mit 290,000 M betheiligt ie Forderung giſt durch marktgängige
Waaren als überdeckt Außerdem werden als intereſſirt bezeichnet die All

emeine deutſche Kreditanſtalt in Leipzig mit 600,000 M und die
eipziger Bank mit 400,000 beide angeblich durch Hypotheken ſicher

geſtellt ruer wird eine magdeburger Firma mit 150,000 M als in
Mitteidenſchaft gezogen genannt

Peſt 16 März Die Ungariſche Hypothekenbankdie Ausgabe von niedriger verzinsbaren Pfandbriefeun
Eiſenbahn Einnahmen Saaleiſenbahn Die FebrnarEn

nahme iſt wieder ſehr ungünſtig Dieſelbe iſt nach definitiver Vergleichung mit
dem Vorjahre um 13,159 M 18,3 Proz kleiner wovon 11,436 M auf den
Güterverkehr entfallen Bei proviſariſcher Vergleichung reſultirt ein Ausfall
von 11,221 M Wien 16 März Telegr Ausweis der Oeſterreichtſch Ungariſchen Staatsbahn vom 5 bis 11 März 579,080 Fl
Mindereinnahme 98,423 Fl

zu nennen erzielte Gewinn beträgt rund

projektirt

Petroleuin
erlin 16 März Amt Feſtſt Raffintrtes Standard white per 100

m Faß in Poſten von 100 Ctr geſchäftsl Gek Ctr Kündigungs

März April per April Mat per MaiJuni per JuniJultAug per Aug Sept
ttin 16 März Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1

M
burg 16 März Telegr Matt Standard whlte loco 7pr Mi 65 Gd pr Fa Se 7,05 Gd 0 r
men eSe ärz Telegr Schlußbericht Standard whlte loco

ntwerpen 16 März Telegr Schlußbericht Raffintrt Type wel167 bez 17 Br pr April 36 bez Br pr Mai 167 l
Wo n Br pr Sept Dez 178 bez 17 Br Ruhlg
New Hork 15 März Telegr Raffintrtes Perrolenm 709 Abel Teſt

in NewYork 77 Gd do do in Philadelphia 727 Gd rohes Petroleumin Newe York do Blpe line Eertificates D e

Leipziger Börſe on März
amburg Am Kloſterthorbahnhof gerieth ein Fleiſcherwagen f el Sachſ W Sächt Thlrre Twei Züge zwei Schulkinder ſind zermalmt der Kutſcher nene 48 388 ne e 600 1925 8

erheblich verletzt das Pferd iſt getödtet z C 900 92 Meng G s4 Zu den Strikes in Amerika berichtet man uns aus do 800 92,00bzG do 192,55 GNew York 14 Der große Strike auf den Gould ſchen ſüd Thlr We 3323
weſtlichen Bahnlinien dauert fort aber aus St Louis wird der 18655 100 4 z Stadtoblse 101606Beginn von Unterhandlungen für einen e worin r 78 735 42 1676 106,25 G
der Arbeiter Kommiſſär aus Miſſouri als Vermittler fungirt 1870 do 10250 V ültb Landesb Obl 104,50Die bei der Pferdebahn in Cincinnati Angeſtellten etwa endet IV dv
1000 Mann ſtark haben 2 Doll für 12ſtündige Tagesarbeit ver un eiß 195,75636 Halleſche Straßen B 112,50
langt und ſtellten ſchließlich ihre Thätigkeit ein ſodaß 5 du 13 Sp Malgſ Schteud 209 00ſämmtliche Pferdebahnen außer Betrieb waren Später begnügten K z o s Sehr 140,00
ſie ſich mit 1 Doll 85 Cts pro Tag und nahmen ihre Thätigkeit Buſchtichrad t 127,50036 8 Stamm Pr 148,50

wiederum u s e r rade re n rn v o C S r enferdebahnen geſtrikt was am Freitag ernſte Ruheſtörungen 7 eeurhee Am Sonnabend wurde jedoch der Strike durch ein FranzJoſ V 152/ 0 86 ,50 ür cr a

Kompromiß de Tr e a Eiſenb St P IBradſtreets veranſchlagt die Anzahl der gegenwä rikenden Altendurggei Aust Eiſ P Obtv an Jn Pennſylanien Maryland und Ohio 21,480 Gruben e du 2 420 h
arbeiter in New England 9960 Schuhmacher Arbeiter in Textil B z Tepl 105,25 G
Fabriken und Metallarbeiter weſtlich vom AlleghanyGebirge in z Dah4000 Nagelſchmiede Dieſe zuſammen mit einigen kleineren A s Buſchtlehr B Now SGruppen bringen die Geſammtzahl auf 51,000 Arbeiter die frei Aug D Tr A z 3 do E 1871 88 20
willig müßig gehen gegenüber 18,000 Monn im Dezember 1884 Aer van n e W

u jener Zeit richteten 8 die Strikes v Lohnermäßigungen dw Berein iceo z do Gold 1105 ,50jetzt wollen ſie theils erhöhte Löhne theils die Gewährung anderer Geſellſch 101,75 5 n n S
Forderungen der Gewerkvereine erzwingen ſ Bau wen b de 100Perſonalnachrichten Am Montag ſtarb in Frank 166 GrazKöfla 79206
furt a M der Geh Sanitätsrath Dr Varren trapp als Hygie W m t do Em v 1871 u 72 83,00 dniker auch außerdald Deutſchlands wohlbekannt Aus Heidel e J S 8berg ſchreibt man daß das gegenwärtige Befinden J V v Scheffels jerſabr 210,00 3 t
zu ſchweren Bedenken Anlaß giebt Der Dichter iſt ſchon ſeit do 108,75 G BPrag Turnau 8000
einiger n bettlägerig W e e e I 35 63terchef und Komponi mli ekannte italientWinter Je er hat u a das bekannte Lied il baceio Waſſerſtands Nachrichten
komponirt iſt in 2 wo er ſich gegenwärtig mit einer Saale Eldeitalieniſchen Opern Geſell chaft aufhält lebens lich erkrankt 16 März 17 März 15 März 16 März
Er liegt oft in Delirien und ganze Nächte lang Melodien Was 76 1,76 Dresden 1,31 1,34aus Opern die er zuletzt dirigirt hat s 1x0 Sia 4516 März 16 Mä u 22 9429Handels Verkehrs und BörſenNachrichten Weißen Heew 228 320 Se 2

212 32045Berliner Börſe 16 März Bereits im Abendverkehr der aus Unterp 0,03 6,02 Magdeburgwärtigen Plätze trat eine Abſchwächung zutage die ſich genugſam aus den nizleben 25 226 Unſtrat
nothwendig werdenden Realiſafionen als Folge der vor geſnn enen ſtarken 1 1,26 15 März 16 MärzSteigerungen ſpeziell von Kommanditantheilen erklärt Jm m die Kalde 1 4,32 u Brücenp o

e el egklien ein matter Haltung Richt wenig trugen zu dieſer Wanne de ernaligen Eigfrei 9 Elsſtand
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un e imee Jr r ich r in veſter Leinivand und Vettzeug zu r n dem JHerrmannſtraße 2b A Lagstsg

T Reichhaltiges Lager von ſoliden BMiohbelm 3empfiehlt nPermanente Ausſtellung compl Zimmereinrichtunge e e ehe irteg Fabriken vie

Herrn Furl re e dh ger ongressstoſſe zu Gardinen Lüäders
8 a o 9 e0 nicJ e 10 libH Juckenack Forähauven aſſ Fllet uipure Spitzen u Pinsätze e

caChemilche waſch Anſtalt e en
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Aniformen mit Gold Silber und Seidenſſicherei Keremgeee r T
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ieſe auf Spannrahmen geſpa erhalten Appretur und Anſehen wie neu ichtungen n i auſe Zur SFärberei u Waſcherei von Strauß u Put n u neted Gl d W China und Fffalle adet ein Der Vorſtand bafedern u Glacsehan en ger g aFresserei von Sammet Plüſch u Seide Cample er Familien N daGarantie beſter Ausführung bei villlaften Preiſen leſe men Iuhraſen
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t She iiſrſſraſe e e eW Ernst Haas Sohn eReuhoffnungshütte Sinn Naſſau ſuniſime ſſede u nete Verein e an
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M Salo reeller BedienungMeye Salonnon Großer friſcher Transport Sonnabend t de hen henen

Dorotheenſtraße 6 den 20 d Mts Expedition Reue Promenade 1 J
Da Der e Veceg von Oil Her Mit Valger h
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